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Thema: Balder und Boning wie von Sinnen – Und jetzt kommt auch noch LA Nick!  

 Beitrag:  1:21 Minuten 

 

Anmoderationsvorschlag: Ein öffentliches Besäufnis live im Fernsehen und das auch noch 
direkt aus einer Kneipe auf St. Pauli, ja geht’s noch? Schon vor dem Start der ersten Staffel 
von Hugo Egon Balders Talkshow „Der Klügere kippt nach“ gab es heftigen Gegenwind aus 
der Presse. Die Zuschauer waren trotzdem zufrieden,  sodass TELE 5 jetzt (am 26. Oktober) 
eine zweite Staffel nachlegt – wieder mit Hugo Egon Balder als Kneipenwirt, Wigald Boning 
als Moderator und Hella von Sinnen als Stammgast. Neu dabei am Kneipentisch ist außerdem 
Ex-Dschungelkönigin Désirée Nick. Uwe Hohmeyer berichtet – vollkommen nüchtern 
natürlich.   

 
SFX: GONG - Sprecher: Ring frei für Runde 2 bei „Der Klügere kippt nach“. Ab sofort mit 
zwei Powerfrauen: „Talk-Röhre“ Hella von Sinnen…  
 
O-Ton 1 (Hella von Sinnen, 0:14 Min.): „Ich war immer brilliant in den Sendungen, und das 
werd´ ich auch in Zukunft sein. Und ich freue mich von Herzen, dass wir jetzt da wirklich zwei tolle 
Weiber sind, die der Welt unsere Positionen erklären werden. 
 
Sprecher: …und ihre „Läster-Schwester“ Désirée Nick… 
 
O-Ton 2 (Désirée Nick, 0:09 Min.): „Der Witz ist: Ich bin ja, ohne dass ich trinke, schon 
naturstoned – und deshalb kann ich gut und gerne mit Leuten mithalten, die sich hier die Kante 
geben.“ 
 
Sprecher: …werden Moderator Wigald Boning ab sofort richtig Feuer unterm Hintern 
machen.   
 
O-Ton 3 (Désirée Nick, 0:11 Min.): „Der ist ja auch zu klein, das ist ja nur ´n halber Mann, ne. 
Und wir beiden Amazonen, wir werden dann diesen Mann untereinander aufteilen, wenn wir ihn 
filetiert haben.“ 
 
Sprecher: Harte Worte, die dem kleinen Mann natürlich schon jetzt den Angstschweiß auf 
die Stirn treiben:  
 
O-Ton 4 (Wigald Boning, 0:11 Min.): „Nein, gar nicht, ich freu´ mich da extrem drauf. Ich werd´ 
mir ganz vielleicht, eventuell, zwei, drei Verteidigungsstrategien zurechtlegen, falls sie über mich 
herfallen sollte irgendwann.“ 
 
Sprecher: Zur Not kann er sich ja immer noch Hilfe bei Kneipenwirt Hugo Egon Balder  
holen. Obwohl: Nein, das geht gar nicht, der hat ja jetzt noch einen Zweitjob:  

O-Ton 5 (Hugo Egon Balder, 0:09 Min.): „Ich werde in jeder Sendung einen Titel aus meiner 
CD mit der Band spielen, verkürzt auf zwei Minuten, und daraus werde ich dann ein Thema 
machen –  und dann schauen wir mal, was so passiert.“  
 

Abmoderationsvorschlag: Wenn Sie auch zuschauen wollen: „Der Klügere kippt nach“ geht 
mit sieben neuen Folgen und vielen prominenten Gästen in die zweite Runde – ab 26. Oktober 
immer montags LIVE um 22:10 Uhr aus dem Zwick auf St. Pauli. Mehr dazu finden Sie im 
Internet auf TELE 5.de. Dort können Sie sich auch alle Folgen noch mal in Ruhe anschauen, 
wenn Sie über diese heiß diskutierte Talkshow mitdiskutieren wollen. 
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Thema: Balder und Boning wie von Sinnen – Und jetzt kommt auch noch LA Nick!  

 O-Ton-Paket:  6:15 Minuten 

 

Anmoderationsvorschlag: Ein öffentliches Besäufnis live im Fernsehen und das auch noch 
direkt aus einer Kneipe auf St. Pauli, ja geht’s noch? Schon vor dem Start der ersten Staffel 
von Hugo Egon Balders Talkshow „Der Klügere kippt nach“ gab es heftigen Gegenwind aus 
der Presse. Dass die Gläser der prominenten Gäste ständig mit Alkohol nachgefüllt werden, 
um sie redseliger zu machen, brachte vor allem Suchtbeauftragte und Moralisten auf die 
Palme. Bei den Zuschauern dagegen kam die etwas andere Kneipen-Talkshow gut an. So 
gut, dass TELE 5 jetzt (am 26. Oktober) eine zweite Staffel nachlegt – wieder mit Hugo Egon 
Balder als Kneipenwirt, Wigald Boning als Moderator und Hella von Sinnen als Stammgast. 
Neu dabei am Kneipentisch ist außerdem Ex-Dschungelkönigin Désirée Nick. Mehr von den 
Vieren hören Sie hier in diesem O-Ton-Paket.  

[Hier finden Sie O-Töne für Ihre Berichterstattung von Hugo Egon Balder, Wigald Boning, 

Hella von Sinnen und Désirée Nick zur zweiten Staffel von „Der Klügere kippt nach“, die 
TELE 5 ab dem 26.10. immer  montags um 22.10 Uhr LIVE aus dem Zwick auf St. Pauli 
sendet.] 

1. Herr Balder, nach der harten Kritik für die ersten sechs Folgen Ihrer  Kneipen-
Talkshow „Der Klügere kippt nach“ haben viele schon gedacht: Mehr Folgen 
wird’s nicht geben. Wie haben Sie es geschafft, dass TELE 5 jetzt doch noch 
eine zweite Staffel mit Ihnen produziert und sendet? 
 

O-Ton 1 (Hugo Egon Balder, 0:19 Min.): „Wir haben gar nichts geschafft! Wir haben einfach 
die 6 Folgen gemacht und haben gesagt, okay, gut, dann schauen wir mal. Wir haben an sich 
auch nach der letzten Folge damals gar nicht darüber nachgedacht. Und dann ging´s aber sehr 
schnell, ich glaub´ sogar schon vor der letzten Folge hieß es: Wir machen weiter! Und dann 
haben wir gesagt: Schön, machen wir weiter. Und das war´s...(lacht).“  
 

2. Die Drogenbeauftragte des Bundes, Marlene Morteler von der CSU, wirft 
Ihnen vor, Ihre Kneipen-Talkshow verharmlose den Alkoholkonsum. Was 
sagen Sie zu diesem Vorwurf?  

O-Ton 2 (Hugo Egon Balder, 0:47 Min.): „Das ist ein völliger Blödsinn. Aber ich meine, ist mir 
klar, dass da irgendwas kommt. Was soll sie machen, wenn sie Drogenbeauftragte ist, dann 
muss sie ja was sagen. Ist halt natürlich völliger Quatsch! Ich meine, es ist ja niemand hier, um 
sich so die Kante zu geben, dass er hintenüber fällt. Außer Hella vielleicht, die ist das gewohnt 
seit 100.000 Jahren! Ansonsten sitzen die alle hier und trinken ihr Weinchen und ihr Bierchen –
und das war´s. Und wenn die Drogenbeauftragte meint, das sei ein Problem, dann hatte man 
das Problem ja vor 40 Jahren jeden Tag: Weil da gab´s ja Sendungen, da wurde getrunken, 
geraucht, schön mit Rotwein. Ich kann mich erinnern an Folgen mit Erik Ode,  ‚Kommissar‘, der 
wollte eine alte Dame verhören. Dann sagt die: Möchten Sie ´n Schnäpschen? ‚Sagt er, na, ja 
klar. So! Und plötzlich ist das alles verboten, alles furchtbar, alles schlimm. Ich sag´s immer 
wieder: Früher gab´s Sex, Drugs and Rock 'n' Roll, heute haben wir Rauchverbot, Frauenquote 
und Laktose-Intoleranz – und es wird immer langweiliger!“ 
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3. Nach all der Schelte: Werden Sie in den sieben Folgen der zweiten Staffel 
irgendetwas am Konzept ändern? 

O-Ton 3 (Hugo Egon Balder, 0:16 Min.): „Wir werden nicht viel ändern. Wir werden an den 
Themen ´n bisschen was machen. Ich werde in jeder Sendung einen Titel aus meiner CD mit 
der Band spielen, verkürzt auf zwei Minuten, und daraus werde ich dann ein Thema machen. 
Désirée Nick ist immer dabei, Hella von Sinnen ist immer dabei, Wigald ist immer dabei, ich bin 
immer dabei. Dann haben wir noch zwei Gäste, und dann schauen wir mal, was so passiert.“  
 

4. Jetzt kommt LA Nick als zweiter Stammgast dazu: Haben Sie schon 
Albträume oder wird das jetzt das neue Dream-Team? 
 

O-Ton 4 (Wigald Boning, 0:31 Min.): „Nein, gar nicht, ich freu´ mich da extrem drauf. Ich hoffe 
vor allen Dingen, dass ich zusammen mit Désirée Nick in der Lage bin, Hella noch mehr 
einzuhegen im Interesse einer gepflegten Gesprächskultur. Uneingeschränkt. Ja, absolut Ja. 
Ich werd´ mir ganz vielleicht, eventuell, zwei, drei Verteidigungsstrategien zurechtlegen, falls sie 
über mich herfallen sollte irgendwann, aus Langeweile oder keine Ahnung, vielleicht geb´ ich 
auch mal Anlass. Aber sonst bin ich da 99-prozentig zuversichtlich.“ 
 

5. Sie haben ja bisher immer nur Leitungswasser getrunken, während die 
anderen sich einen hinter die Binde gekippt haben. Schon mal darüber 
nachgedacht, vielleicht doch noch auf Alkohol umzusteigen, um mithalten zu 
können? 
 

O-Ton 5 (Wigald Boning, 0:35 Min.): „Ja, da hab´ ich schon drüber nachgedacht. Ich hab´ das 
neulich auch unter Laborbedingungen richtig getestet, hatte aber nach drei kleinen Bieren am 
nächsten Tag solche Kopfschmerzen, dass ich erst mal wieder bei Leitungswasser bleibe. Um 
Stuss zu reden, brauch´ ich nämlich keinen Alkohol. Es kann natürlich sein, dass auch diese 
Taktik nach der ersten Sendung der neuen Staffel sofort über´n Haufen geworfen wird, weil das 
Alles gar nichts bringt. Vielleicht bringt diese ganze Sendung auch sowieso gar nichts. Dann is´ 
auch Wurst, ob ich Alkohol trinke oder nicht, ha. Es bleibt erst mal bei Wasser, genau. Vielleicht 
lass´ ich mich auch mitreißen irgendwann, oder es gibt ganz neue Alkoholika, die dort in Einsatz 
kommen.“ 

 
6. Frau von Sinnen, man hat Ihnen vorgeworfen, dass Sie als „Der Klügere kippt 

nach“-Stammgast dem Moderator Wigald Boning zu oft die Butter vom Brot 
genommen hätten. Wie gut kommen Sie beide denn noch miteinander klar? 
 

O-Ton 6 (Hella von Sinnen, 0:43 Min.): „Das ist ja wohl jetzt nicht Ihr Ernst, diese Frage! 
Wigald ist mein liebster Schatz und er liebt mich auch. Dass wir natürlich hier durch diese 
‚Promille-Bedröhnung‘, möchte ich mal sagen, dass ich nicht immer das richtige Timing habe 
oder vielleicht dann mich zu laut einbringe und nicht genügend zuhöre, das ist ein Phänomen, 
was ich, glaub´ ich - wie alt bin ich jetzt? 56! – das kenn´ ich seit 40 Jahren. Ich neige nach 
erhöhtem Alkoholkonsum dazu, Menschen nicht ausreden zu lassen. Das werde ich aber auf 
jeden Fall jetzt versuchen zu verbessern. Und das Tolle ist ja, dass ich demnächst hier eine 
Sparrings-Partnerin habe mit Desiree Nick, die das dann alles machen kann, was ich jetzt sechs 
Folgen lang gemacht habe. Wigald und ich haben uns immer lieb!“ 

 
7. Was haben Sie sich denn für die neuen Folgen konkret vorgenommen: 

Vielleicht etwas ruhiger und zurückhaltender zu sein? 
 

O-Ton 7 (Hella von Sinnen, 0:25 Min.): „Also ich hab´ mir vorgenommen, dass ich auf dem 
Flug von Köln nach Hamburg nicht mehr soviel saufe (lacht), sondern dass ich erst abends ab 
neun Uhr anfange. Was soll ich mir denn vornehmen? Ich war immer brilliant in den 
Sendungen, und das werd´ ich auch in Zukunft sein. Vielleicht war ich ein wenig zu 
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temperamentvoll an dem einen oder anderen Abend. Ich möchte mich jetzt ganz schön 
zurückziehen und der Désirée Nick alles überlassen.“ 

 
8. Und was halten Sie denn davon, dass ab sofort Désírée Nick als zweiter 

Stammgast mit am Kneipetisch sitzen wird? 
 

O-Ton 8 (Hella von Sinnen, 0:43 Min.): „Ich habe gejubelt vor Glück. Ich bin so dankbar, dass 
Désirée Nick jetzt demnächst neben mir die Stammgästin hier im Zwick ist. Und von daher kann 
sie doch alles machen. Sie ist so dschungel- und kellererprobt, sie kann doch alle Kämpfe 
fighten, und ich kann mich ganz entspannt mit ´nem heißen Kakao zurücklehnen und nur meine 
klugen, philosophischen Gedanken formulieren. Ich hab´ mit der Désirée ja schon viele 
Schlachten schlagen dürfen – und ich liebe ihre Schnelligkeit, ihre Intelligenz. Ich liebe ihre 
Haltung, ich liebe ihre Bildung. Und ich freue mich von Herzen, dass wir jetzt da wirklich zwei 
tolle Weiber sind, die der Welt unsere Positionen erklären werden.“ 

 
9. Frau Nick, Sie haben ja als Promi-Gast in der ersten Staffel schon bewiesen, 

dass Sie gleichzeitig trinken und reden können. War das jetzt auch der  
Hauptgrund dafür, dass man Sie als neuen Stammgast für die zweite Staffel 
verpflichtet hat? 
 

O-Ton 9 (Désirée Nick, 0:31 Min.): „Ja, also Hella hat sich so wohlgefühlt mit mir, und es gibt 
ja wenig Frauen, die ihr das Wasser reichen können. Es hieß ja immer, dass sie so laut ist und 
dass man gegen sie nicht ankommt. Aber wir sind ´n wunderbares Paar, ergänzen uns, und ich 
wüsste nicht, wen man ihr eigentlich noch gegenüberstellen könnte – also ich hab´ mich von ihr 
nicht dominiert gefühlt und hatte sehr viel Spaß, mit jemandem auf Augenhöhe Konversation zu 
machen.“ 

  
10. Sollen Sie jetzt Hella von Sinnen ein bisschen bremsen? Oder welchen  

Auftrag haben Sie? 
 

O-Ton 10 (Désirée Nick, 0:25 Min.): „Nee, im Gegenteil, ich finde, die Hella soll mal richtig 
angestachelt werden, damit die aus sich rausgeht und damit die dann erlebt, dass auch Frauen 
total nüchtern das herstellen können, wofür sie erst kippen muss. Der Witz ist: Ich bin ja, ohne 
dass ich trinke, schon naturstoned – und deshalb kann ich gut und gerne mit Leuten mithalten, 
die sich hier die Kante geben.“ 

 
11. Ich könnte mir vorstellen, Wigald Boning wird es in Zukunft sehr schwer 

haben, sich gegen seine beiden weiblichen Stammgäste durchzusetzen, 
oder? 
 

O-Ton 11 (Désirée Nick, 0:41 Min.): „Der ist ja auch zu klein, das ist ja nur ´n halber Mann, ne. 
Der ist ja so´n kleiner, halber Kerl, und der traut sich da nicht so und ist ja auch so klein. Und wir 
beiden Amazonen, wir werden dann diesen Mann, hoffe ich natürlich schon, untereinander 
aufteilen, wenn wir ihn filetiert haben. Ich glaube, der genießt das. Das ist für ihn ´ne neue 
Position. Er muss dann halt sich ´n bisschen was überlegen, womit er gegen uns antreten kann. 
Also er wird in der Mitte sitzen, denk´ ich mal, die eine brüllt ihn von rechts an, die andere brüllt 
ihn von links an. Aber wat´n ganzer Kerl is´, der lässt sich doch von sowas nicht kleinkriegen!“ 

Abmoderationsvorschlag: „Der Klügere kippt nach“ geht mit sieben neuen Folgen und vielen 
prominenten Gästen in die zweite Runde – ab 26. Oktober immer montags LIVE um 22:10 Uhr 
aus dem Zwick auf St. Pauli. Mehr dazu finden Sie im Internet auf TELE 5.de. Dort können Sie 
sich auch alle Folgen noch mal in Ruhe anschauen, wenn Sie über diese heiß diskutierte 
Talkshow mitdiskutieren wollen. 

 


